
      

 

Rundgang über die Frankfurter Buchmesse 2023 

Sabine Verheyen, MdEP  
 

am Freitag, den 20. Oktober 2023 von 13:00 – 17:00 Uhr  

Begleitung: Kristina Kramer, 0175-8156591 

 
Halle 4.C, Raum 210 
13:00 Uhr Begrüßung in den Messeräumen des Berliner Büros 
  Ablegen der Garderobe, Erfrischung, Stärkung 
 
Halle 4.1 
13.30 Uhr Gemeinschaftsstand der Ukraine       B82 
Das Ukrainische Buchinstitut und das Goethe-Institute Ukraine präsentieren unter dem Motto "Fragility of the 
Earth" auf einem 200 qm großen Länderstand mit 50 Mitausstellern inklusive einer Bühne die Verlagslandschaft 
und die Kulturbranche der Ukraine. Dieser Auftritt ist maßgeblich durch BKM-Fördermittel ermöglicht worden. 
Gespräch mit Goethe-Institut Ukraine und UBI   
   
Hallo 4.0 
14.20 Uhr  Stand der Börsenvereinsgruppe       E21 
Treffen mit Peter Kraus vom Cleff und Schriftsteller Florian Illies  
Gespräch und Signieren des neuen Buches „Zauber der Stille“  über Caspar David Friedrich 
 
Halle 3.1 
14.45   Guggolz Verlag (Berlin)       A128 
Gespräch mit Verleger Sebastian Guggolz 
Die Flut an neuen Veröffentlichungen führt dazu, dass die Halbw ertszeit der Bücher immer kürzer w ird und viele 
Neuerscheinungen in Vergessenheit geraten. Der Guggolz Verlag w idmet der Neu- und Wiederentdeckung 
vergessener Autor*innen der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts. Der Schw erpunkt liegt auf ost- und 
nordeuropäischer Literatur. 
Preisträger des Deutschen Verlagspreises 2022 

 
15.00 Uhr  Stand der UTB         B147 
Verlag Barbara Budrich (Leverkusen/Berlin) 
Gespräch mit Verlegerin Barbara Budrich (Delegierte des Börsenvereins bei der Federation 
of European Publishers, Teilnehmerin des High Level Round Tables mit Mariya Gabriel) 
Der Verlag w urde 2004 von Barbara Budrich gegründet, nachdem 2003 der Verlag Leske + Budrich, bei dem sie 
als Lektorin gearbeitet hatte, an Springer verkauft w orden w ar. Der in Leverkusen-
Opladen und Berlin angesiedelte Fachverlag veröffentlicht Lehr- und Studienbücher sow ie Forschungsliteratur 
und Fachzeitschriften auf Deutsch und Englisch in den Sozial- und Erziehungsw issenschaften sow ie in 
der Sozialen Arbeit und der Sozialpädagogik. Zu den Fachzeitschriften gehört Gender. Zeitschrift für Geschlecht, 
Kultur und Gesellschaft.[1] 
 

Halle 3.0 
15.25 Uhr Kiepenheuer & Witsch (Köln)      A121 

https://www.fischerverlage.de/buch/florian-illies-zauber-der-stille-9783103972528
https://de.wikipedia.org/wiki/Verlag_Barbara_Budrich#cite_note-1


      

Gespräch mit Verlegerin Kerstin Gleba 
Der 1948 gegründete Verlag Kiepenheuer & Witsch ist ein deutscher Publikumsverlag, der kritische und populäre 
Sachbücher sow ie literarische Werke und unterhaltsame Belletristik von renommierten ebenso w ie von jungen 
Schriftsteller*innen publiziert. Derzeit w erden die Bücher von 800 Autor*innen verlegt. Seit 1982 hat der Verlag 
eine eigene Taschenbuch-Reihe, die KiWi-Paperbacks, und seit 2007 das Berliner Imprint Galiani Berlin. 
Aus dem Programm: Olga Bach „Kinder der Stadt“, Maxim Biller „Mama Odessa“ 
 
15:45  Dumont Verlag (Köln)  
Gespräch mit Verlegerin: Sabine Cramer 
1956 gegründet, w ar DuMont in den Anfangsjahren ausschließlich ein Kunstbuchverlag und w egw eisend mit 
w ichtigen Standardw erken zur klassischen Moderne. Heute verbindet der DuMont Buchverlag die 
Programmbereiche Literatur, Sachbuch und illustriertes Sachbuch. Das Literaturprogramm schließt 
deutschsprachige und internationale Gegenw artsliteratur sow ie gehobene Spannungs- und Unterhaltungsliteratur 
ein. Im Sachbuch f inden sich Biografien, Kulturgeschichte und Populärw issenschaftliches sow ie zahlreiche Text- 
und Bildbände aus dem Bereich Kunst, Design und Lebensart.  
In 2022 Deutscher Buchpreis für Kim de l‘Horizon 

 
16.00 Gespräch mit dem Branchennachwuchs über die Europawahlen 2024 
Was sind die Herausforderungen für Ihre Partei angesichts der aktuellen Umfragew erte?  
Wie bereiten Sie sich als Partei aber auch ganz persönlich auf den Wahlkampf vor? 
Was sehen Sie als die zentralen Herausforderungen für die neue Legislaturperiode? 
Was können w ir als Branche tun, um die Menschen zu den Wahlurnen zu bringen, um den europäischen 
Gedanken leben zu lassen? 
 
Hintergrund. Wir w ollen als Branche einen Beitrag leisten in 2024. Und überlegen, auch mit dem Nachw uchs, 
w ie dieser Beitrag aussehen könnte. Ein Austausch mit Ihnen w äre für unsere Aktionen sehr hilfreich. 
 
TeilnehmerInnen: 
Emelie Porsack (Auszubildende bei Dussmann das KulturKaufhaus GmbH, Sprecherin der Taskforce Diversität) 
Stella Joy Olleroch (Auszubildende Thalia Bücher GmbH, Taskforce Gütesiegel für Ausbildungen) 
Tobias Groß (Stellvertretende Filialleitung bei Thalia Bücher GmbH, Nachw uchssprecher des Börsenvereins)  
Florian Noichl (Associate Sales Support bei De Gruyter, Nachw uchssprecher des Börsenvereins) 
Monika Kolb-Klausch (Bildungsdirektorin der Börsenvereinsgruppe) 
 
 

Forum, Ebene 1, Foyer 
 

17.30  Rundgang Ehrengast-Pavillon Slowenien 
 
„Unter dem Motto „Waben der Worte“ präsentiert sich das Gastland Slow enien auf der Frankfurter Buchmesse 
2023 mit seiner facettenreichen literarischen Landschaft. Freuen Sie sich auf ein Land, dessen kulturelle Szene 
aufgrund der geringen Anzahl slow enischsprachiger Personen und der geografischen Lage am Schnittpunkt 
zahlreicher Kulturen traditionell mehrsprachig ist. Das Ergebnis ist eine Kultur, w elche die europäische Vielfalt 
w iderspiegelt, dabei aber eigenständig und ursprünglich bleibt. Hervorragende Autor*innen und neue literarische 
Entdeckungen erw arten Sie!.“ 

 
18.00 Uhr  Ende des Rundgangs, Verabschiedung  
 

 
 


